
Wichtige Termine

Montag, 24. Februar 2025
Führung durch das Schulhaus 
Einblicke in das Schulleben, 17  – 19 Uhr
Informationsabend, 19 Uhr

Einschreibung
Montag, 5. Mai, bis Freitag, 9. Mai 2025
Bitte zusätzlich die Informationen auf der 
Schulhomepage https://fraunhofer.schule beachten.

Probeunterricht
Dienstag, 13. Mai, bis Donnerstag, 15. Mai 2025

Joseph-von-Fraunhofer-Schule 
Ihre Schule im Münchner Südwesten

Die Schule wurde 1975 als Staatliche Realschule 
München II gegründet und erhielt 1985 den Namen 
Joseph-von-Fraunhofer-Schule nach dem bekannten 
Optiker und Forscher, dessen Wirkungsbereich München 
war und der nur durch eigene Weiterbildung weltweite  
wissenschaftliche Anerkennung errang.

Leitbild

Joseph-von-Fraunhofer-Schule 
Staatl. Realschule München II
Engadiner Straße 1
81475 München
Telefon:	 089 233 43 160
Telefax:	 089 233 43 169
Email:	 joseph-von-fraunhofer-schule@muenchen.de
Web:	 https://fraunhofer.schule

Lage und Verkehrsverbindung

Verkehrsanbindung – Haltestelle Fürstenried-West
•	 U 3 nach Fürstenried-West
•	 Buslinie 56 von Pasing über Blumenau  
	 und Großhadern 
•	 Buslinie 134 (Anbindung von Linie 270 Pullach)  
	 von Solln 
•	 Buslinie 166 von Kemptener Str.  
	 nach Forst-Kasten-Allee
•	 Buslinie 260 von Planegg S-Bahnhof 
•	 Buslinie 261 von Neuried
•	 Buslinie 267 von Neuaubing über Gräfelfing,  
	 Martinsried
•	 Buslinie 936 von Gauting über Neuried 
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Schulleitungsteam
Schulleiter, RSK                   	 Michael Schwarzer
Erweiterte Schulleitung
Stellvertreter, ZwRSK   	 Tobias Drexl 
Stellvertreter, ZwRSK  	 Carsten Soth
BerRin                               	 Nelli Mai
BerR                                  	 Christian Axenbeck
	
Sekretariat
VwAe	 Martina Riefler
VwAe   	 Heike Grübel
VwAe   	 Kristina Rados
Montag bis Donnerstag	 7.30 – 16 Uhr
Freitag	 7.30 – 14 Uhr

Schulpsychologische Beratung
	 Heidrun Hammer, SemRin 
Mittwoch (Telefonsprechstunde)	 9.30 – 10.15 Uhr 
Weitere Termine nach Vereinbarung
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten
	
Beratungslehrer
	 Sebastian Heinig, StR (RS)
Dienstag (Telefonsprechstunde)	 11.30 – 12.15 Uhr 
Weitere Termine nach Vereinbarung
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten

Schulsozialarbeit
	 Anna von Ertzdorff,  
	 Judith Pirkl und  
	 Oliver Hofmann 
Montag	 12 – 15 Uhr 
Dienstag – Donnerstag	 7.30 – 15.30 Uhr 
Freitag	 8 – 14 Uhr 

Schülerinnen- und Schülerzahl
946 Schülerinnen und Schüler in 35 Klassen

Unterrichtszeiten
Montag mit Freitag	 7.50 – 13.05 Uhr
geb. Ganztagsklassen	 7.50 – 16.05 Uhr
offene Ganztagsbetreuung	 13.05 – 16.05 Uhr

Mittagstisch 
Von Montag bis Donnerstag (11.40 – 13.50 Uhr) bietet  
unsere Schulmensa täglich eine Auswahl wechselnder 
warmer Gerichte sowie Getränke, Salate und Nach-
speisen an.

Aufnahme in die Schule
In die 5. Jahrgangsstufe der Realschule treten in der 
Regel Schülerinnen und Schüler der 4. Jahrgangsstufe 
einer Grundschule oder der 5. Jahrgangsstufe einer 
Mittelschule ein. Voraussetzung für die Aufnahme ist, dass 
die Schülerinnen und Schüler die Eignung für den Besuch 
einer Realschule durch das Übertrittszeugnis (Grund-
schule) bzw. das Jahreszeugnis (Mittelschule) nachweisen.  
Bei der Einschreibung sind vorzulegen
•	 Original des Übertrittszeugnisses/Jahreszeugnisses
•	 Geburtsurkunde oder -schein
•	 ggf. Sorgerechtsbeschluss
•	 Impfnachweis Masern
•	 unterschriebener Ausdruck der 

Datenschutzvereinbarung
•	 EDV-Nutzungsordnung der Schule
•	 ggf. die Bescheinigung über eine Teilleistungsstörung
•	 ggf. die Anmeldung zur gebundenen Ganztagsklasse 

oder zur offenen Ganztagsbetreuung

Individuelle Wahlmöglichkeiten – 
Wahlpflichtfächergruppen
Wir wollen jedes Kind entsprechend seiner Anlagen  
möglichst individuell fördern. Deshalb bieten wir ab der 
Jahrgangsstufe 7 ein breites Angebot an verschiedenen 
Wahlpflichtfächergruppen an. Das gewählte Schwer-
punktfach (jeweils durch Unterstreichung markiert) ist 
neben Deutsch, Englisch und Mathematik auch Teil der 
Abschlussprüfung in der Jahrgangsstufe 10.

Die Wahlpflichtfächergruppe I hat ihren Schwerpunkt  
im mathematisch-naturwissenschaftlich-technischen 
Bereich. Die Fächer Mathematik, Physik und Chemie  
werden vertieft unterrichtet. 

Die Wahlpflichtfächergruppe II legt das Gewicht  
insbesondere auf den wirtschaftlichen Bereich mit den 
Fächern Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswesen  
sowie Wirtschaft und Recht.

Die Wahlpflichtfächergruppe IIIa hat den Schwerpunkt  
im sprachlichen Bereich mit der zweiten Fremdsprache 
Französisch. Zusätzlich wird aber auch hier das Fach 
Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswesen unterrichtet.
Die Wahlpflichtfächergruppe IIIb hat als Schwerpunkt  
das Profilfach Kunst.
In allen Ausbildungsrichtungen erwerben die Kinder  
ab der 5. Jahrgangsstufe in unterschiedlichem Umfang 
Kompetenzen im Bereich Informationstechnologie.
 

Unsere Schwerpunkte

Gebundene Ganztagsklassen in der  
5./6. Jahrgangsstufe (Rhythmisierter Unterricht)
•	 Unterricht im Wechsel mit Übungs- und  

Vertiefungszeiten
•	 Neigungsgruppen mit sportlichen, künstlerischen  

und naturwissenschaftlichen Angeboten
•	 gemeinsames Mittagessen
•	 betreute Freizeit
•	 Sozial- und Kommunikationstraining
•	 mehr Lernzeit für Schülerinnen und Schüler

Nachmittagsangebote
•	 vier offene Nachmittagsgruppen 

diese beinhalten ein gemeinsames Mittagessen,  
Hausaufgabenbetreuung in kleinen Gruppen und  
ein vielfältiges Freizeitangebot

•	 Wahlunterricht und Förderkurse 
	 Sprachen, Mathematik und BwR, Sprachergänzung 

Deutsch, Englisch und Französisch, Naturwissen-
schaftliche Experimente, Erste Hilfe, Schulband, 
Schultheater, MINT und Programmierung, Offener 
Lernraum

Schule in Europa – Sprachförderung
•	 Möglichkeit die DELF-Prüfung (französisches 		
Sprachzertifikat) in der 7. bis 10. Jgst. abzulegen
•	 PET (englisches Sprachzertifikat)

Soziales Lernen/Eigenverantwortung
•	 Tutorinnen und Tutoren übernehmen Betreuungs-

aufgaben für Schülerinnen und Schüler.
•	 Schulsanitätsdienst
•	 Schulbücherei

Berufliche Orientierung
Auszeichnung für exzellente Berufliche Orientierung  
durch das Berufswahlsiegel

KOMPASS2-Schule
Als Kompass2-Schule verfolgen wir das Ziel Schülerinnen 
und Schüler individuell und stärkenorientiert zu fördern.

SPRINT-Klasse
Das Modellprojekt SPRINT (Sprachförderung intensiv)  
unterstützt Kinder und Jugendliche mit Flucht- und Migra-
tionsgeschichte auf dem Weg zum Realschulabschluss.

Seminarschule
Organisation und Durchführung des ersten Abschnitts  
der Ausbildung für Lehrkräfte für die Fächer Deutsch  
und Geschichte.


